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Von Marie eckert

Aachen. „Du bist willkommen“ –
eigentlich drei einfacheWorte, die
aber gerade jetzt, in einer Zeit, in
der hunderttausende Menschen
nach Europa flüchten, an Bedeu-
tung gewonnen haben. „You’re
welcome“ hieß auch die Feier, die
fünf Aachener Studentinnen jetzt
für unbegleitete minderjährige
Flüchtlinge organisiert haben. In
denBurtscheider Kurparkterrassen
wurde getanzt, gefeiert und sich
ausgetauscht.

Seit November vorbereitet

SeitNovember vergangenen Jahres
haben Jenny Kulas, Silvy Crnjavic,
Maria Sommer, Sophia Braun und
Ines Dieckmännken an der Veran-
staltung gearbeitet – schließlich
mussten ein Sicherheitskonzept
ausgearbeitet, Sponsoren organi-
siert, der passende Ort gefunden
und nicht zuletzt ein Programm
auf die Beine gestellt werden. Und
das konnte sich sehen lassen: Den
musikalischen Anfang machten
„KingzCorner“. Unter dem Motto
„Music, Stylez und Culture meets
Refugees“ haben Flüchtlinge in ei-
nem Workshop ihre eigene Musik
produziert. Ob Rap oder Reggae –
schon beim ersten Lied kamen die
Gäste vor der Bühne in Bewegung.
Mit dabei waren außerdem Sharon
und seine Dancecrew, der Sänger
Jupp Ebert unddie ‚Sambistas‘. Da-
nach war die Party aber nicht zu
Ende: Bis 1Uhrmorgens heizte ein
DJ den Gästen auf der Tanzfläche
ein.

Unterstützung für die Charity-
Veranstaltung haben die fünf Stu-
dentinnen, die an der katholi-
schen Hochschule NRW Soziale
Arbeit studieren, von der Bürger-
stiftung Lebensraum und dem
Zentrum für soziale Arbeit in Burt-
scheid bekommen. Eingeladenwa-

ren neben den Flüchtlingen alle,
die die jungen Leute in ihrer neuen
Heimat Aachen willkommen hei-
ßenwollten. Rund150 Flüchtlinge
waren in den Kurparkterrassen
zum Feiern, 500 Plätze waren für
Aachener eingeplant, die die jun-
gen Menschen willkommen hei-
ßen wollten.

„You’rewelcome“war nicht nur
das Motto der Party. Das Projekt
der Bürgerstiftung, unter dessen
Dach die Feier der Studentinnen
lief, heißt ebenfalls„Willkommen
für Flüchtlinge“. „Das Motto der
Party stimmt mit dem, was wir
tun, überein“, merkte Norbert
Greuel, Leiter des Projekts der Bür-
gerstiftung, lächelnd an. Im Mo-
ment ist die Stiftung vor allemmit
Ehrenamtlern in Schulen unter-

wegs, umdie Lehrer bei der Betreu-
ung der schulpflichtigen Flücht-
linge zu unterstützen. Insgesamt
engagieren sich 170 Menschen in
der Stiftung für junge Flüchtlinge.

Wie ein roter Faden zog sich das
Willkommenheißen durch den
Abend: So erntete Greuel großen
Applaus, als er betonte: „Allen, die
Flüchtlinge bedrohen, beschimp-
fen oder ausgrenzen wollen oder
verhindern wollen, dass ein Will-
kommen stattfindet, rufen wir zu:
Ihr habt keine Chance, nicht in
Aachen und nicht woanders.“
Schließlich gebe es sehr vieleMen-
schen, die in einem Land leben
wollten, in der Vielfalt herrsche.
„Diese Vielfalt ist eine Bereiche-
rung, und wir alle können davon
profitieren“, fügte Greuel hinzu.

Natürlich bedachte er auch die
fünf Frauen, die den Abend initi-
iert haben: „Wir finden es mutig,
dass die fünf Studentinnen das
Wagnis auf sich genommen ha-
ben, dieses Event zu veranstalten.“

Auch Jenny Kulas, Silvy Crnja-
vic, Maria Sommer, Sophia Braun
und Ines Dieckmännken begrüß-
ten die Neu- und Alt-Aachener, la-
sen die Grußworte der Schirmher-
rin, Bundestagsvizepräsidentin
Ulla Schmidt, vor und kündigten
an, dass die Spenden des Abends
weiteren Projekten für jugendliche
Flüchtlinge inAachen zugutekom-
men. Für die fünf jungen Frauen
und Norbert Greuel war die Feier
ein Statement – gegen Fremden-
feindlichkeit und für ein herzli-
chesMiteinander.

In Partystimmung: Rund 150 unbegleitete minderjährige Flüchtlinge feierten in den kurparkterrassen mit jun-
gen aachenern. Fünf studentinnen hatten dieVeranstaltung organisiert. Foto: Ralf Roeger

„You‘re welcome“: Fünf studentinnen organisieren mit der Bürgerstiftung Lebensraum für unbegleitete
minderjährige Flüchtlinge ein großes Fest in den Burtscheider Kurparkterrassen. erlös fließt in Projekte.

Eine Party alsWillkommensgruß

In der Nacht von Freitag auf sams-
tag ist in der Burtscheider Neu-
straße ein Radlader in Flammen
aufgegangen. Der alarm ging gegen
3 Uhr bei der Feuerwehr ein. als die
Helfer eintrafen, brannte das Fahr-
zeug bereits lichterloh. Durch das

schnelle eingreifen der Feuerwehr
konnte ein Übergreifen des Feuers
auf angrenzende Wohngebäude
verhindert werden. Insgesamt wa-
ren bei dem nächtlichen einsatz 24
Feuerwehrleute vor ort.

Foto: Ralf Roeger

Burtscheid: Radlader steht in Flammen

SabineReimann
zeigt ihreKunst
Burtscheid. Unter dem Motto
„Menschnaturabstrakt“ eröffnet
amMontag, 12.Oktober eine neue
Kunstausstellung in der Rehaklinik
„An der Rosenquelle“, Kurbrun-
nenstraße 5. Die Künstlerin Sabine
Reimannwird dort 20Werke inAc-
ryl präsentieren.

„Neben abstrakten Bildernmale
ich Landschaften, Menschen und
Blumen, denen ichmeistens selbst
fotografierte Aufnahmen zu-
grunde lege“, erzählt Sabine Rei-
mann. Die Verkaufserlöse aus den
Werken spendet die Künstlerin an
dasCafé Plattformund andenVer-
einWendepunkt.

Die Ausstellung ist täglich von 9
bis 20Uhr geöffnet. Der Zugang ist
kostenlos und barrierefrei.

Atelierhaus lädt
zur Performance
Aachen. „Erinnerung wie ein grü-
ner Mantel“, das ist der Titel der
Ausstellung der Aachener Ge-
schwister Seck, die ab dem19. Sep-
tember im Atelierhaus Aachen,
Süsterfeldstraße 99, zu sehen ist.
„Erinnerung“ lautet auch der mo-
tivische Leitfaden, mit welchem
sich der ehemalige Pina-Bausch
Tänzer Jean-Laurent Sassportes,
die Aachener Künstlerin Annalisa
Derossi und der Kölner Perkussio-
nist Jens Düppe im Rahmen der
von Düppe initiierten Konzert-
reihe „Kommunikation 9“ ausein-
andersetzen.

Ihre gemeinsame Performance
ist im Atelierhaus am Sonntag, 20.
September, um 18 Uhr zu erleben.
Der Eintritt ist frei.

DER ERSTE CROSSOVER
MIT 3 MONATEN CABRIO INKLUSIVE
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1 UPE des Herstellers i.H.v. 18.240 € für den Fiat 500X POP 1.6 E-torQ 4X2 mit 82 kW (110 PS) mit Plus Paket abzgl. Fiat- und Händlerbonus i.H.v. 2.250 € zzgl. Überführungskosten.
2Bei Kauf eines nicht bereits zugelassenen Neufahrzeugs Fiat 500X im Zeitraum vom 01.09. bis 30.09.2015 bei einem autorisierten Fiat Partner in Deutschland kann der Käufer für 3 aufeinanderfolgende Monate
im Zeitraum von Mai bis September 2016 mit Abschluss eines Leihvertrages beim teilnehmenden Fiat Partner gemäß dessen Bedingungen ein Fiat 500 Cabrio ohne Leihgebühr fahren, begrenzt auf 2.500 km.
Mehr Details bei Ihrem teilnehmenden Fiat Partner.

3Zum Beispiel für den Fiat 500X POP 1.6 E-torQ 4X2 mit 82 kW (110 PS). UPE des Herstellers i.H.v. 16.950 € abzgl. Fiat- und Händlereintauschprämie i.H.v. 3.000 € zzgl. Überführungskosten, bei Kauf eines
nicht bereits zugelassenen Fiat 500X POP 1.6 E-torQ 4X2 mit 82 kW (110 PS) bis 31.10.2015 und Inzahlungnahme eines mindestens 3 Monate auf den Neufahrzeugkunden zugelassenen Altfahrzeugs. Nachlass,
keine Barauszahlung. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.

4Sieger im Vergleichstest von auto motor und sport, Ausgabe 10 vom 30.04.2015, und Sieger im Test „kleine SUV“ der AUTO BILD, Ausgabe 20 vom 15.05.2015.
Privatkundenangebote, gültig bis 30.09.2015. Nur bei teilnehmenden Fiat Partnern. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG für den 1.6 E-torQ 4X2mit 82 kW (110 PS) und den 1.4MultiAir 4X4mit 125 kW (170 PS): kombiniert 6,7–6,4.
CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 157–147.

Entdecken Sie den Testsieger 500X. Überzeugen Sie sich von seinem kultigen
Design, modernen Technologien wie dem 9-Stufen-Automatikgetriebe,
leistungsstarken MultiAir- und MultiJet-Motoren mit bis zu 125 kW (170 PS),
zahlreichen Sicherheitssystemen sowie exklusivem Komfort. Und erleben Sie
seine Durchsetzungskraft auch im Gelände.
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DER 500X ZUMAKTIONSPREIS VON 15.990 € 1 INKL. KLIMA
UNDRADIO + 3MONATE KOSTENLOS 500 CABRIO FAHREN 2

ODER: 3.000 € EINTAUSCHPRÄMIE SICHERN 3


